
Die Nr. 1 in Europa!
Seit 1977

Internationale 
Amateurfunk-Ausstellung

26. – 28. Juni 2026
Messe Friedrichshafen

•	� 75. Bodenseetreffen des DARC mit  
Vortragsprogramm und Meetings 

•	� Aussteller und Besucher aus  
über 50 Ländern 

•	� über 11.000 Fachbesucher und  
über 390 kommerzielle Aussteller, 
Verbände und Flohmarktteilnehmer

Astronomie  
Ausstellung

Messe Friedrichshafen
27. JUNI 2026

•	� Flohmarkt 30,- €  
zzgl. MwSt. pro Tisch 
(Privat-Personen)

•	� kommerzielle  
Aussteller 45,- €/m² 
zzgl. MwSt.

•	 �1 Halle mit 6.300m²  
inklusive Bühne  
für Vorträge

•	� breitgefächertes,  
technikaffines  
Publikum

AS TRO
NEU



Unsere Region 

Mit nur einem Eintritt können die Besucher 
zwei Veranstaltungen besuchen und sich  
themenübergreifend informieren.
Im Süden findet mit der ASTRO die erste Astro-
nomie Ausstellung in der D-A-CH-Region statt.

Der Bodensee ist nicht nur eine faszinierende 
Freizeitregion, sondern auch die Heimat 
zahlreicher Hightech-Uternehmen von Weltruf, 
innovativer Startups und führender Unterneh-
men aus dem Automotive-Bereich. So mancher 
Aussteller hat hier schon seine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von morgen gefunden. Hier ist 
die Heimat der Tüftler und Denker – aber auch 
die Heimat kaufkräftiger Zielgruppen. Denn der 
Bodensee mit seiner D-A-CH-Region zählt zu 
den kaufkraftstärksten Regionen Europas.
Darauf kann man auch in diesen etwas  
unruhigen Zeiten setzen!
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Im Umkreis von 100 km gibt es zahlreiche  
Astronomie-Vereinigungen mit engagierten 
Mitgliedern.

Warum sollten Sie bei uns ausstellen 

Synergien zwischen Astronomie und Amateurfunk 

Satelliten & Raumfahrt:  
Funkamateure können Signale von Wetter- 
oder Forschungssatelliten empfangen –  
Astronomen beobachten Satellitenbahnen
Technikbegeisterung:  
Beide Hobbys erfordern ein gutes techni-
sches Verständnis

Nutzung elektromagnetischer Wellen:  
Funk nutzt Radiowellen im kHz–GHz-Bereich 
– Radioastronomie nutzt ebenfalls Radiowel-
len zur Himmelsbeobachtung
Selbstbau und Experimentieren:  
Antennenbau <-> Teleskopmodifikation

Kontakt: Tel.:  +49(0) 7541 708-363 | E-Mail: hamradio@messe-fn.de


